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Zur Person Zum Vortrag

Zur Universität

Fritz Prinz hält den Finmeccanica 
Lehrstuhl an der Ingenieursfakul-
tät der Stanford University. Er ist 
Professor für Materialwissen-
schaften und Maschinenbau so-
wie Senior Fellow am Precourt In-
stitute for Energy. Darüber hinaus 
ist Prinz Direktor des Nanoscale 
Prototyping Laboratory und Ko-
Direktor von Stanford Energy 3.0.  

Ausgebildet als Festkörperphysiker leitet Prinz eine Grup-
pe von Doktoratsstudierenden, Postdocs und Gastwissen-
schaftlern, die an fundamentalen Fragen der Energieum-
wandlung und –speicherung auf atomarer Skala forschen. 
In seinem Labor werden vielfältige Nanofabrikationstechno-
logien für die Prototypenherstellung von Brennstoffzellen, 
Speicherkondensatoren und Batterien der nächsten Genera-
tion eingesetzt. Diese kommen zum Einsatz für Tests neuer 
Konzepte und neuartiger Materialstrukturen mittels atomarer 
Dünnschichterzeugung, Rastertunnelmikroskopie, Impe-
danzspektroskopie und Rastertransmissionselektronenmik-
roskopie. Ergänzend führt seine Gruppe Modellrechnungen 
auf atomarer Skala durch, um Einblick in die Mechanismen 
von Ladungstrennungs- und Rekombinationsprozessen zu 
gewinnen.

Nach einleitenden Bemerkungen zu Wirtschaftswachstum 
und Energiebedarf diskutiert Fritz Prinz in seinem Vortrag 
Trends und Chancen für die Energieerzeugung und Vertei-
lung erneuerbarer Energien. Insbesondere technologische 
Möglichkeiten und Einschränkungen in den Bereichen Pho-
tovoltaik, Brennstoffzellen, Batterien und Energieübertragung 
werden thematisiert. Fritz Prinz wird mögliche Vorteile von 
Strukturen der atomaren Skala zur Energieumwandlung und 
Energiespeicherung aufzeigen, die in seinem Labor beobach-
tet werden konnten.

Die Stanford University wurde 1891 gegründet und zählt zu 
einer der renommiertesten Universitäten der Welt. Exzellenz-
bereiche reichen von den Geisteswissenschaften über die 
Sozialwissenschaften bis zu den Ingenieur- und Naturwissen-
schaften. Stanford befindet sich zwischen San Francisco und 
San Jose im Herzen des kalifornischen Silicon Valley, eines 
der intellektuell dynamischsten und kulturell vielfältigsten Ge-
biete in den USA. Es gibt an die 16.000 Studierende, die von 
2.000 Beschäftigten an insgesamt sieben Fakultäten betreut 
werden. Zwanzig Nobelpreisträger sind derzeit Mitglieder der 
Stanford-Community.
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Über TopThink
Top Think ist das Motto einer Veranstaltungsreihe, in der 
in Vorträgen und Diskussionen grundlegende und/oder 
kontroversielle Entwicklungen in Naturwissenschaften, 
Technik und Gesellschaft thematisiert und zukunftsbe-
zogen weitergedacht werden.
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